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1. Vorwort 
 
"Wer ein Warum hat zu leben, erträgt fast jedes Wie." Friedrich Nietzsche 

 
Geschätzte Leserinnen und Leser 
 
Das neue Jahr kommt so schnell wie das alte vergeht. Damit kommen alle Verant-
wortungen und Tätigkeiten, die damit verbunden sind. Man geht an die Arbeit, um 
Ziele und Verantwortungen zu erfüllen. Manchmal ist man dann so beschäftigt, dass 
man fast das Endziel vergisst oder die Inspiration verliert, was überhaupt dazu ge-
führt hat. In solchen Momenten hilft es, sich zu erinnern, wieso man das macht was 
man tut. Immer wieder wird man mit neuen Situationen und Problemen im Alltag kon-
frontiert, die man lösen muss. Es ist nicht immer angenehm, aber, wenn wir uns da-
ran erinnern, wieso wir etwas machen, dann merkt man, dass es sich fortwährend 
lohnt. 
 
Als Jugendarbeiter in Escholzmatt-Marbach versuchte ich, Gary Rabie, im Jahr 2019 
ein ernsthaftes Treffteam in Escholzmatt aufzubauen, so wie es in Marbach ist.  Es 
gab immer wieder Hoffnung, aber dann merkte ich schnell, dass viele Jugendliche 
keine zusätzliche Verantwortung übernehmen möchten, was ich schade fand. Ich 
versuchte zu vermitteln und im Austausch die Ideen weiterzugeben, dass Verantwor-
tung die Seele stärkt, den Intellekt leitet und zu innerem Wachstum führt. Die Einstel-
lung anzunehmen, dass Wachstum ein lebenslanger Prozess ist, der nie aufhört, ist 
das Beste, was wir für uns selbst tun können. 
 
Da ich hartnäckig blieb, schaffte ich es, ein Jugendtreff-Vorstand-Team in Escholz-
matt zu gründen. Die Jugendlichen helfen beim Unterhalt vom Jugendtreff, beim Ein-
kaufen, beim Putzen usw. Irgendwann kamen mehr Jugendliche auf mich zu und 
sagten, dass sie wissen, dass ich ein Team aufbauen möchte und dass sie bereit 
sind, ein Teil vom Team zu sein und Verantwortung für die Mitgestaltung des Treffs 
zu übernehmen. Das hat mich gefreut.  
 
Die Lektion daraus für mich und für uns alle: Gib niemals auf. Die Zukunft des Plane-
ten und der Menschheit liegt in der Jugend. Man darf niemals aufhören zu hoffen o-
der vergessen, dass die Jugendlichen von heute schon alles in sich tragen, um aus-
gezeichnete Entscheidungen zu treffen. Man darf nichts unterschätzen. Die Jugendli-
chen von heute werden die Weltgeschichte prägen. Mein Wunsch ist es, dass es in 
einem positiven Sinn vorwärts geht. Stellen Sie sich Leute wie Mandela, Ghandhi, 
Einstein vor, welche die Welt geprägt haben. Auch sie waren einmal Jugendliche. Je-
der, der mit ihnen Kontakt hatte, prägten sie auf eine Weise. Die Jugendarbeit 
möchte Jugendliche auf eine positive Art und Weise prägen. 
 
Aus diesem Grund mache ich was ich mache. Es ist nicht immer einfach, aber lohnt 
sich immer. Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Lesen des Jahresberichtes 
2019. 
 
Gary Rabie, Jugendarbeiter Escholzmatt-Marbach  
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Die Jugend soll ihre eigenen Wege gehen, aber ein paar Wegweiser können 
nicht schaden. 
/ Pear S. Buch 
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2. Jugendkommission Escholzmatt-Marbach 
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser 
 
Die Jugendkommission Escholzmatt-Marbach hatte im vergangenen Kalenderjahr 
fünf ordentliche Sitzungen und kann auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. 
 
Die Jugendkommission begleitet und unterstützt die Jugendarbeit in der Verwirkli-
chung ihrer Ideen oder Projekte auf der strategischen Ebene.  
 
Die Mitglieder der Jugendkommission setzten sich mit jugendrelevanten Themen 
ausseinander, analysieren Brennpunkte und erarbeiten Lösungsvorschläge. An Sit-
zungen werden diese Themen besprochen und Herausforderungen diskutiert, Ziele 
festgelegt und Projekte lanciert, um den Anliegen der Jugend gerecht zu werden. Die 
Vernetzung mit anderen bestehenden Institutionen in der Gemeinde, die sich mit Ju-
gend- und Familienfragen beschäftigen, ist ebenfalls wichtig für die Jugendkommis-
sion. 
 
Die Jugendkommission besteht aus 
 
Ruth Rava, Gemeinderätin 
Nora Banz, Präsidentin 
Antigona Veseli 
Irene Bucher-Hofer 
Urban Studer 
Esther Eicher 
Michael Wicki 
Kristin Gerber 
Daniela Schmid 
 
 
Ausblick: Die Jugendkommission wird sich weiterentwickeln und freut sich über eine 
gelungene Zusammenarbeit mit der Schule, Schulsozialarbeit, Vereinen und der Ju-
gendarbeit. 
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3. Jugendtreff Escholzmatt 
 
Viele Events von und für Jugendliche fanden dieses Jahr im Jugendtreff statt.  
 
Dies waren beispielsweise Events wie Filmabende, Grillabend, Waffelverkauf, Pop-
corn und Spielabende. 
 
Nachdem ich überall Plakate hingeklebt habe mit den Worten „Treffteammitglieder 
gesucht – melde dich bei Gary an, falls du Interesse hast“, kam eine Gruppe auf mich 
zu. Sie sagten, dass sie im Treffteam sein möchten. 
 
Das Team hat beschlossen dem Treff einen neuen Namen zu geben und ihn Spot zu 
nennen. Dann wünschten sie eine Neuerröfnungsparty. Die Party wird im 2020 statt-
finden. Zusätzlich hat sich das Team überlegt, die Trefftage mit dem Jugendraum 
Marbach zu tauschen, damit Jugendliche von Entlebuch und Schüpfheim auch kom-
men können. Bisher war immer dann, wenn der Jugendtreff offen war, auch der Ju-
gendtreff in Entlebuch geöffnet. 
 
Ausblick: Anfang 2020 ist eine Neuerröfnungsparty geplant, die vom Team organi-
siert wird. Einige andere Events sind schon vom Team geplant. Es soll ein aktives, 
vielseitiges 2020 im Jugendtreff werden. 
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4. Jugendraum Marbach 
 
Der Jugendraum Marbach läuft sehr gut, das Team ist motiviert und organisiert alles 
mit Unterstützung der Jugendarbeit. Der Jugendraum Marbach war ca. 20 Mal offen 
im Jahr 2019 und war jeweils sehr gut besucht. Insgesamt hatte es rund 800-900 ju-
gendliche Besucher im vergangenen Jahr. 
 
Die Leitung des Jugendraumes ist eine Zusammenarbeit zwischen dem Jugendarbei-
ter Gary Rabie und dem Team.  
 
Die Aufsichtspflicht ist bei Gary Rabie und er wird unterstützt von Daniel Wicki, Luca 
Schneider und Simon Beer. Die Buchhaltung wird gemacht von Belinda Baum-
gartner. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausblick: Das Team hatte eine Sitzung und Ideen fürs Jahr 2020 wurden auf Papier 
geschrieben. Einige Ideen von Events sind geplant und werden im neuen Jahr weiter 
diskutiert.  
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5. JUSESO 
 
Die JUSESO ist eine Gruppe von ehrenamtlich arbeitenden Erwachsenen, die sich 
speziell um Angebote in der kirchlichen Jugendseelsorge kümmern. Die Angebote 
sind konfessionsübergreifend.  
 
Die Offenheit der JUSESO gegenüber der Jugendarbeit ermöglichte eine schöne Zu-
sammenarbeit und Vernetzung. Die Jugendarbeit geniesst die Zusammenarbeit mit 
der JUSESO und findet, dass es etwas sehr wichtiges ist. Durch die Zusammenarbeit 
werden viele positive Beziehungen gefördert. Die Jugendarbeit findet dadurch Zu-
gang zu den Jugendlichen, die nicht in den Jugendtreff kommen. 
 
Folgende Events fanden in Zusammenarbeit statt. Sie werden nachgehend näher er-
läutert. 
 

 Adventsanlass Primar:    Mittwoch,12. Dezember 2018 

 Adventsanlass Primar:    Freitag,14. Dezember 2018 

 Osteranlass für die 3.-6. Klasse:  Mittwoch, 10. April 2019 

 Abschlussgottesdienst:    Samstag, 29. Juni 2019 

 Weihnachtsanlass für die Oberstufe:  Freitag, 13. Dezember 2019 
 
Der erste Adventsanlass hat sehr viel Spass gemacht, Kinder haben einen Film ge-
schaut und danach ein feines Nachtessen vorbereitet und geniessen können. Hier 
geht ein Dank an die JUSESO-Mitglieder für ihre tatkräftige Mithilfe. 
 
Am Freitag, 14. Dezember 2018 fand der zweite Adventsanlass, nämlich ein Fackel-
marsch mit Fondue statt. Danach gingen die Jugendlichen in den Jugendtreff, wo ein 
Dessert für sie vorbereitet war und sie dort mit der Jugendarbeit bis zum Schluss ver-
weilen konnten. 
 
Am Mittwoch, 10. April 2019 fand der Osteranlass statt, welcher ein Osterparcour 
war. Die anwesenden Schüler/innen wurden in sechs Gruppen eingeteilt und diese 
an die verschiedenen Posten geschickt. Jede Gruppe bekam ein Blatt mit dem ge-
nauen Zeit- und Postenplan. Die Punkteanzahl der verschiedenen Gruppen wurde 
jeweils an den Posten notiert. Über die Punkteverteilung an den verschiedenen Pos-
ten wurden die Juseso Mitglieder und die unterstützenden Jugendlichen beim Treff-
punkt informiert. 
 
Am Samstag, 29. Juni 2019 fand ein Abschlussgottesdienst für Schulabgänger statt. 
Der Jugendtreff war offen, damit die Jugendlichen den Abend dort ausklingeln lassen 
konnten. 
 
Am Freitag, 13. Dezember 2019 fand der Weihnachtsanlass für die Oberstufe statt. 
Zum Abendessen gab es ein leckeres Fondue und danach war der Jugendtreff zur 
Verfügung der Jugendlichen. 
 
Die Jugendarbeit schätzt die Zusammenarbeit mit der JUSESO und schätzt ihre Ar-
beit, die das Dorfleben für die Jugendlichen positiv bereichert. 
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Ausblick: Fürs 2020 sind die Osteranlässe für die Primar wie auch die Oberstufe ge-
plant. Wiederum wird es einen Abschlussgottesdienst und ein Essen für die Schulab-
gängerInnen geben sowie Adventsanlässe für die Primar und Oberstufe. 
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6. Rückblick Herbstferienpass 2019 
 
Vom 1. bis 5. Oktober 2019 fand in der Gemeinde Escholzmatt-Marbach wieder der 
alljährliche Herbstferienpass statt. 
Die Inspiration für das Konzept des Herbstferienpass hat die Jugendarbeit Escholz-
matt-Marbach von der Kampagne "Wie geht's dir?" von der Luzerner Fachstelle 
für Gesundheit und Sport. Die Broschüre "10 Impulse zur psychischen Gesundheit" 
wurde als Grundstein für den Ferienpass gewählt. Es geht darum, durch bewusste 
Ernährung und Bewegung den Körper fit zu halten, wie auch die Seele zu pflegen 
und zu stärken. Häufig sind es Dinge, die wir als selbstverständlich nehmen, welche 
Erwachsene tun können, damit es ihnen gut geht und sie einen Zustand von Wohlbe-
finden erreichen. Dies gilt auch für Jugendliche. Denn man darf nicht vergessen, 
dass das Jugendalter eine sehr wichtige Zeit ist im Leben jeder Person ist. Dass es 
nicht immer so einfach ist, wissen wir alle. 
So sah das Program aus: 
 
Dienstag 
01.10.2019 09.00 – 12:00 Uhr  Kreatives Kochen (ab 3. Klasse)  
01.10.2019 13.00 – 16.00 Uhr   Lama Spaziergang (ab 1 Klasse)  
 
Mittwoch 
02.10.2019 09.00 – 12.00 Uhr  Rap Workshop (ab 4. Klasse)   
02.10.2019 14.00 – 16.00 Uhr  Open Sports (ab 1. Klasse)   
 
Donnerstag  
03.10.2019 09.00 – 10.20 Uhr  Urban Dance Teil 1 (ab 1.Klasse)  
03.10.2019 10.30 – 12.00 Uhr  Urban Dance Teil 1 (ab 4.Klasse)  
03.10.2019 13.30  - 14.45 Uhr  Yoga für Kinder (ab 1.Klasse)   
03.10.2019 15.00  - 16.15 Uhr  Yoga für Jugendliche (ab 4.Klasse) 
 
Freitag 
04.10.2019 09.00 – 10.20 Uhr  Urban Dance Teil 2 (ab 1.Klasse) 
04.10.2019 10.30 – 12.00 Uhr  Urban Dance Teil 2 (ab 4.Klasse) 
04.10.2019 14.00 – 16:30 Uhr  Kreative Überraschung (ab 1.Klasse) 
04.10.2019 19.00 – 21.30 Uhr   Film Abend (ab 12 Jahren) 
 
Samstag 
05.10.2019 10.30 – 13.00 Uhr  Schwingen (ab 1. Klasse) 
05.10.2019 14.00 – 16.00 Uhr  Jubla (ab 2.Klasse) 
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Dienstag 
Tag 1: Kreatives Kochen & Lama Trekking 
Der Ferien-S-Pass startete mit dem Angebot Kreatives Kochen, wo sich Jugendliche 
in Teams aufteilten und dann etwas kochen mussten, ohne im Voraus zu wissen, 
welche Zutaten sie haben werden. Die Jugendlichen durften nur mit den vorgegebe-
nen Zutaten ein Gericht erfinden. Das Ziel davon war es, kreatives Denken anzure-
gen, die konstruktive Suche nach Lösungen zu fördern, Spass zu haben und dranzu-
bleiben, auch wenn nicht alles so läuft wie geplant. Dies sind alles wichtige Fähigkei-
ten, die wir im täglichen Leben brauchen. 
Danach ging das Lama Trekking los, welches von Yvonne Riedweg (Lama Entle-
buch) durchgeführt wurde. Da es sehr viele Anmeldungen gab, konnte das Angebot 
gleich zweimal durchgeführt werden. Die Kinder hatten viel Spass und lernten einiges 
über das faszinierende Tier aus Südamerika. Dass Bewegung gut ist, wissen wir. 
Das Angebot war ein Fussmarsch durch das Dorf Escholzmatt. In Bewegung zu sein 
regt die Glückshormone an und führt zu einem Gefühl der Freude. Dies zeigte sich in 
den lachenden Gesichtern der teilnehmenden Kinder. 
 
 
Mittwoch 
Tag 2: Rap Workshop & Open Sports 
Am zweiten Tag fand der Rap Workshop und Open Sports statt. In diesem Workshop 
lernten Jugendliche die Grundlagen vom Rap kennen und versuchten danach, ei-
gene Rap-Texte zu kreieren und performen. Es war sehr lustig und interessant für die 
Jugendlichen.  
Am Nachmittag vom zweiten Tag fand der Open Sports statt. Verschiedene Team-
spiele waren geplant und Gruppen spielten gegeneinander. Die Kinder rannten viel, 
lachten und man merkte, dass es sehr viel Spass machte. Nach dem Open Sports 
wurden Dehn- und Atmungsübungen gemacht, wo die Kinder für Dinge, die wertvoll 
sind in ihrem Leben, Dankbarkeit zeigten. 
 
 
Donnerstag 
Tag 3: Urban Dance Teil 1 von 2 & Yoga 
Am Morgen vom dritten Tag fand das Angebot Urban Dance statt. Leider hat sich der 
geniale Profi-Tanzlehrer Tony Nguyen verletzt und durfte nicht tanzen. Dafür ist die 
sehr begabte und bewegende Tanzlehrerin Honia Ibrahim eingesprungen. Im Teil 1 
des zweitätigen Angebots lernten alle Teilnehmer die Grundschritte vom Urban 
Dance. Besonders grossartig war, wie die Kinder frei in Kreis tanzten, während die 
anderen das Kind im Kreis motivierten, sich zu bewegen. 
Am Nachmittag fand Yoga mit Christa-Läng Krummenacher statt. Es war angenehm 
anstrengend, aber auch sehr entspannend.  Die Teilnehmerzahl war ideal und die 
Kinder haben es bestimmt genossen, einmal in die Yoga-Welt einzutauchen. Die For-
schung zeigt, dass Yoga viele Vorteile hat und es für die Gesundheit gut ist. Dies 
passte wunderbar ins Konzept vom Projekt “Wie geht’s dir”. 
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Freitag 
Tag 4: Urban Dance Teil 2, Kreative Überraschung, Filmabend 
Am vierten Tag fand der Teil 2 vom Urban Dance, wiederum mit Honia Ibrahim, statt. 
Diesmal lernten die Kinder eine Choreografie und übten diese mehrmals. 
Danach fand die Kreative Überraschung statt, wo die Teilnehmenden ein Impro The-
ater machen musste. Weil das Wetter nicht gut war, wurde das Angebot im Jugend-
treff durchgeführt. Mithilfe von Stichwörtern auf einem Zettel wurden kurze Sequen-
zen gespielt.  
Später am Abend schauten die Jugendlichen einen Film mit Popcorn und Getränken. 
Dies war ein gemütlicher Tagesabschluss. 
 
 
 
Samstag 
Tag 5: Schwingen, Jubla Monopoly 
Am letzten Tag des Herbstferienpass ging es früh los mit dem Angebot Schwingen, 
welches von Florian Hoffman vom Entlebucher Schwingverband geleitet wurde. Flo-
rian Hoffman zeigte den Jugendlichen die Kunst des Schwingens und betonte, dass 
es nicht nur um Kraft geht, sondern auch um Intelligenz. Genauso wichtig sind die 
Achtung der Körpersprache und die Selbstbeherrschung, sowie auch die Geduld zu 
spüren, wann der richtige Moment für einen Angriff ist. 
Danach ging es los mit dem Angebot Monopoly von der Jubla. Die Jubla hat eine ei-
gene Version von Monopoly entwickelt. Das Dorf Escholzmatt wurde zum Spielbrett. 
Die Kinder mussten sich im Dorf bewegen und sich gut organisieren, um das Spiel zu 
gewinnen. Dies hat sehr viel Spass gemacht.  
 
 
Ausblick: Die Planung für den Herbstferien-S-Pass Gold 2020 fängt anfangs Jahr 
an und findet in der Woche von 29. September – 3. Oktober 2020 statt. 
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7. Jugendkulturtage 2019 
 
Die Jugendkulturtage ist eine Plattform, welche den Jugendlichen in der Region Ent-
lebuch eine Möglichkeit bietet, ihre Talente zu zeigen. Musikalische Aufführungen, 
Tanz, Kunst, alles hat seinen Platz. 
 
Die Vernissage der Jugendkulturtage fand am 7. April 2019 um 17.30 im Adlersaal in 
Schüpfheim statt. Die Stimmung war sehr gut und die Leistungen der Künstler waren 
beeindruckend. 
 
Ausblick: Die Jugendkulturtage finden zwischen 29. März 2020 und 03. April 2020 
statt. Durch Präsentationen in den Schulklassen werden die Jugendlichen motiviert, 
teilzunehmen und ihre Talente zu fördern. 
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8. Runder Tisch Escholzmatt & Marbach 
 
Einmal im Jahr finden die sogenannten Runden Tische in Escholzmatt wie auch in 
Marbach statt. Die Nachbarn des Treffs werden zu einem Austausch eingeladen, um 
ihre Eindrücke als Anwohner zu schildern und allfällige Themen zu besprechen. 
 
Die Rückmeldungen der Nachbarn hilft der Jugendarbeit bei der Arbeit im und um 
den Jugendtreff. Die Jugendlichen nutzen den Raum und seine Umgebung in ihrer 
Freizeit. Gleichzeitig ist die Umgebung auch ein Wohnquartier. Der Jugendarbeit ist 
es ein Anliegen, diese zwei verschiedenen Lebensräume für alle Beteiligten best-
möglich zu verbinden. Ziel ist eine harmonische Nachbarschaft zwischen Jugendli-
chen und den Nachbarn. 
 
Runder Tisch Marbach 
Im Marbach hat im November 2019 ein Austausch stattgefunden und Brennpunkte 
wurde diskutiert, daraus erarbeitete das Treffteam Lösungen.  
Anliegen der Einwohner: Jugendliche weiter sensibilisieren in Bezug auf den Töffli-
lärm. So soll auch weiterhin die Umgebung regelmässig kontrolliert werden.  
 
Runder Tisch Escholzmatt 
Viele haben sich abgemeldet für den Runden Tisch in Escholzmatt vom November 
2019 und allgemein scheint es, dass die Anwohner sehr zufrieden sind. 
Die Treffteams werden sich weiterhin bemühen, die Nachtruhe einzuhalten. Die Ju-
gendlichen werden sensibilisiert in Bezug auf den Töfflilärm und sie werden daran er-
innert, dass wir den Raum und die Umgebung mit einer Nachbarschaft teilen, die 
man berücksichtigen muss. Bei grösseren Events werden die Nachbarn schriftlich in-
formiert. 
 
 
Ausblick: Die nächsten Runden Tische werden im Zeitraum von Oktober bis Novem-
ber 2020 stattfinden. 
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9.  ANLÄSSE 2018/2019 
 
Januar 
Juko Sitzung    17 Januar 2019 
Jugendraum Marbach  18 Januar 2019 
Treff Escholzmatt Film Abend 25 Januar 2019 
Nojz Regiogruppe Sitzung  31 Januar 2019 
 
Februar 
Treff Escholzmatt Pizza Abend 08 Februar 2019 
Jugendraum Marbach  15 Februar 2019 
NOJZ Plenum   20 Februar 2019 
Treff Escholzmatt Film Abend 22 Februar 2019 
 
März 
Juko Sitzung    12 März 2019 
Juseso Sitzung   13 März 2019 
Jugendraum Marbach  15 März 2019 
NOJZ GV    20 März 2019 
Treff Escholzmatt   22 März 2019 
 
April 
Jugendraum Marbach  05 April 2019 
Jugendkulturtage   10 April 2019 
Juseso Osteranlass   10 April 2019 
Utopia     12 April 2019 
Jugendtreff Escholzmatt  12 April 2019 
Jugendraum Marbach  19 April 2019   
 
Mai 
Jugendtreff Escholzmatt  10 Mai 2019 
Juko Sitzung    15 Mai 2019 
Jugendraum Marbach  17 Mai 2019 
Ausflug NOJZ   23 Mai 2019 
Jugendtreff Escholzmatt  24 Mai 2019 
Juseso Sitzung   28 Mai 2019 
 
Juni 
NOJZ Plenum   06 Juni 2019 
Jugendraum Marbach   07 Juni 2019  
Jugendtreff Escholzmatt   14 Juni 2019 
Jugendraum Marbach   21 Juni 2019 
Treff Escholzmatt Grill & Chill 28 Juni 2019 
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Juli 
Juko Sitzung    04 Juli 2019 
Jugendraum Marbach   05 Jul 2019 
Nojz Regiogruppe Sitzung  11 Juli 2019 
Sommernachtsfäscht  31 Juli 2019 
 
August 
Welcome Party (Ematt)  30 August 2019 
 
September 
Welcome Party Marbach   06 September 2019 
Vereinspräsidente-Konferenz 07 September 2019 
Jungbürgerfeier    07 September 2019 
NOJZ Plenum   12 September 2019 
Jugendtreff Escholzmatt   13 September 2019 
Jugendraum Marbach  20 September 2019  
Jugendtreff Escholzmatt   27 September 2019 
 
Oktober 
Ferienpass 2019   01 Oktober 2019 
Ferienpass 2019   02 Oktober 2019 
Ferienpass 2019   03 Oktober 2019  
Ferienpass 2019   04 Oktober 2019 
Ferienpass 2019   05 Oktober 2019 
Jugendraum Marbach  18 Oktober 2019 
Jugendtreff Escholzmatt   25 Oktober 2019 
Juko Sitzung    23 Oktober 2019 
Halloween Party   31 Oktober 2019 
 
November 
Jugendraum Marbach  01 November 2019 
Rundetisch Marbach  05 November 2019 
Jugendtreff Escholzmatt  08 November 2019 
Rundetisch Escholzmatt  12 November 2019 
Jugendraum Marbach  15 November 2019 
Waffeln Abend im Treff  22 November 2019 
Nojz Regiogruppe Sitzung  28 November 2019 
 
Dezember 
Jugendraum Marbach  06 Dezember 2019 
Weihnachtsmarkt   07 Dezember 2019 
FG Gender Sitzung   11 Dezember 2019  
Juko Sitzung    12 Dezember 2019  
Jugendtreff Escholzmatt   13 Dezember 2019 
Juseso Adventsanlass Oberstufe 13 Dezember 2019 
Adventsabschluss   19 Dezember 2019 
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10. Drei Frage, 7 Jugendlichen 
 

 
 
1. Was macht euch Spass beim Treff? 
2. Was bringt euch den Treff? 
3. Was wünscht Ihr euch in 2020 vom Treff? 
 
Treffteam Escholzmatt wurden die obengenannte Fragen gestellt? 
 
Die Antworte 
 
THOMAS 
1. Das wir selber etwas im Spot machen können, selber Sachen organisieren. 
2. Wir werden selbstständiger, lernen Dinge zu organisieren, selber zu planen, mit 
Geld umzugehen und das auch schlau einzusetzen. 
3. Das der Spot besser als 2019 läuft! 
 
ENIS 
1. Es macht Spass, dass man mit guten Freunden gut zusammenarbeiten kann. 
2. Wir lernen das Geld gut zu sparen und wo möglichst gut uns untereinander zu or-
ganisieren.  
3. Ich hoffe, dass 2019 der Treff genau so beliebt ist wie an anderen Orten. 
 
ADRIANA 
1. Dass man etwas planen kann und dann durchführen kann und ein schöner und 
lustige Abend machen kann. 
2. Er bringt uns das wir selber etwas organisieren können und planen können und 
das wir Verantwortung übernehmen können. 
3. Dass wir noch viel mehr Leute haben und viel mehr verdienen werden. 
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RAMONA 
1.  Mit Freunden spielen, selber Sachen zu entscheiden  
2. Selbständigkeit, Zusammenhalt, wissen wie man am besten mit Geld umgeht 
3. dass der Treff 2020 super läuft und viele Leute kommen 
 
MATTHIAS 
1. Es macht Spass mit Freunden etwas zu machen neben der Schule 
2. Man lernt mit Geld umzugehen und zu organisieren 
3. dass mehr Leute kommen und er super läuft 
 
YANNICK 
 
1. Das Zusammensein  
2. Man lernt mit Geld umzugehen wie auch andere dinge 
3 Das mehr Leute in den Träff kommen 
 
MARIO 
1. Dass wir da ein bisschen miteinander hängen können 
2. Dass wir selbständiger werden  
3. Dass wir den Spot wieder ganz nach oben bringen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


